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Tolles Vatertagsfest in Ellingen 
 

Das bisher am Feuerwehrhaus in Wendershagen stattfindende Vatertagsfest musste von dort umgesiedelt wer-

den, weil das Haus erweitert und baulich umgestaltet wird. Die gehegten Befürchtungen des Musikzuges, die 

Besucherzahlen könnten zurückgehen, waren auf dem neu gepflasterten Festplatz am Bürgerhaus schnell ver-

flogen, denn die Besucher strömten aus allen Himmelsrichtungen in großer Zahl herbei. Sie kamen zu Fuß, per 

Pferd, mit und ohne Planwagen, mit Fahr- und Motorrädern. Als erstes waren natürlich die mit dem kürzesten 

Weg da: die Ellinger. Wenig später kamen aber auch die Wennerscher und Karschiefer herbei. 
 

    
 

   
 

   
 

            weiter auf Seite 07 
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Der Hundeplatz in den Ellings Tannen hat einen neuen Pächter gefunden, den Schäferhundeverein Ortsgruppe 

Ruh (bei Waldbröl)  Internet-Adresse: www.sv-og-ruh.de  Am 5. Mai fand hier die erste Veranstaltung statt: 

 

 
 

 

http://www.sv-og-ruh.de/


Seite 03 Dorfzeitung Nr. 015 Mai – Juni 2012   Hgb: Dorfgem. Ellingen 

05.05.2013: Bericht zum Spaßtag für Hund und Mensch der OG Ruh 

Auf dem neuen Gelände der OG Ruh in Mors-
bach-Ellingen fand heute der "Spaßtag für 
Hund und Mensch" statt. Bis auf ein paar we-
nige Nachzügler hatten sich schon morgens 
um 09.00 Uhr die Mitglieder der 13 startenden 
Teams auf dem Platz eingefunden. Um ca. 10 
Uhr ging es dann los. 6 Teams wurden in kur-
zen Abständen auf den Rundweg geschickt, 
auf dem lustige und knifflige Aufgaben auf die-
se warteten. Für die anderen 7 Teams hieß es 
erst mal ihr Geschick, Können und Wissen auf 
dem Platz unter Beweis zu stellen. Das Motto 
war Programm, denn alle hatten riesig viel 
Spaß. Natürlich kamen auch die Gaumenfreu-
den nicht zu kurz. Nach dem Frühstücksbuffet 
wurde schnell auf Kuchen und Salate umge-
rüstet und der Grill angeworfen, so dass die 
hungrigen Teilnehmer alle gut versorgt wur-
den. Nachdem die Punkteauswertung einige 

Gleichstände ergab, wurden noch 6 Teams in 
ein spannendes, actionreiches und lustiges 
Stechen geschickt. Zum guten Schluss war die 
Reihenfolge der 13 Sieger ermittelt, denn Ver-
lierer gab es nun wirklich keine. Jeder Teil-
nehmer bekam eine Überraschungstüte und 
jeder Hund eine selbstgebackene Knochen-
medaille. Auf die Platzierungen 1 - 3 warteten 
natürlich ganz besondere Überraschungen wie 
Plüschhundefiguren als Medaillen, kleine und 
große getöpferte Tonhundefiguren und vieles 
mehr. Aber das war noch lange nicht alles; 
zudem bekamen der älteste sowie die jüngste 
Teilnehmer/in einen zusätzlichen Überra-
schungspreis und auch wurden der größte und 
der kleinste Hund mit einem Sonderpreis be-
dacht! Ein besonderer Dank geht an Petrus, 
der uns wunderschönes Wetter beschert hat!  

Auf der Internetseite www.sv-og-ruh.de sind dazu über 300 Fotos zu sehen 

     
 

      
 
Der Vorstand der OG Ruh sowie alle Mitglieder bedanken sich ganz herzlich bei allen, die an dem "Spaßtag für Hund und 

Mensch" teilgenommen und somit die Veranstaltung zu einem gelungenen Event gemacht haben! Außerdem geht ein ganz 

besonderer Dank an die vielen Sponsoren ohne die diese Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre!  

Danken möchten wir auch den Helfern und Helfershelfern, die beim Planen, Organisieren, Basteln, Backen, Kochen, Auf- und 

Abbauen und und und... mit vollem Einsatz bei der Sache waren !!! 

http://www.sv-og-ruh.de/
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18. April 2013  Festplatz am Bürgerhaus gepflastert. 
 
Zwei Berge Pflastersteine lagen ja schon ein Weilchen auf dem Parkplatz. Heute jedoch rückte der Bagger an 

und begann mit dem Erdaushub. Heinz und Peter hatten tags zuvor die Höhen ausnivelliert, damit in Zukunft 

keine Wasserseen mehr entstehen. Dann ging es Schlag auf Schlag. Die Männer vom Musikzug und Gesang-

verein haben richtig reingeklotzt: Bordsteine setzen, Split verteilen, Kanaldeckel anheben, Split abziehen, Pflas-

tersteine herbeifahren und verlegen.  
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Auch der Stellplatz für den Gerätewagen des Musikzuges erhielt einen Pflasterboden. 

 

Dann hieß es noch: Randsteine zuschneiden, Fugensand verteilen, abrütteln. 

Pünktlich zum Vatertagsfest waren zur Freude und Zufriedenheit aller Besucher rund 250 

Quadratmeter Pflaster fertiggestellt. 
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Für alle Pflasterer, Steinarbeiter, Tiefbauer, Baggerfahrer  und viele Helfer gab es Ende Juni im Casino eine 
Grillparty mit feinstem Fleisch vom Grill, Grillwürstchen und köstlichen Nudel-, Kartoffel- und Gemüsesalaten: 
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Fünf junge Burschen aus Steeg bis Friesenhagen Harley-Sextett aus Mülheim machte Pause    --------und viele „Biker“ 

   
  „Milf-shakers“ aus Waldbröl beim Auftanken       --noch mehr Wennerscher 

    
un Wernsbejer    Karschiefer    Hollanders 
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      Lichtenberger beim Ständchen 

  
Hier gab‘s Kuchen in großer Auswahl         hier Räubergrillfleisch, Würstchen und Pommes 

Nachmittags startete die große Olympiade, jedoch in alten germanischen Disziplinen: 

  Bierkrugstemmen        Nägelklopfen 

   
 

       
Holzsägen Männer gegen Frauen    Schubkarrenrennen 
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Die Feuerwehr Wendershagen war auch da! 

  
 

  
         ….aber nicht in die Zeitung 

 

..dann Auf Wiedersehn im nächsten Jahr ! 
 

       

Die Frauen 

vom befreunde-

ten Sinsperter 

Schützenverein 

kamen nach 

den „Wilden 

Oberbergen“ 

und den „Den-

klinger Jungs“ 

aufs Sieger-

treppchen. 

vormerken ! 

http://www.musikzug-wendershagen.de/presse/presse.php
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16.05.2013    Neubürger haben Nachwuchs 

www.oberberg-heute.de  Ganz kleine Gänse 
 
Morsbach - Geschafft: Nach dreiwöchiger Brutzeit sind vor ein paar Tagen auf einem idyllischen, 

naturnahen Teich bei Morsbach sechs kleine Kanadagänse geschlüpft. Als Nestflüchter haben die 

Küken mit ihren Eltern sofort das Nest verlassen und das sichere Nass aufgesucht und paddelnd ei-

nen ersten Ausflug unternommen - streng behütet von Gans und Gänserich. Kanadagänse sind 

Neubürger im Oberbergischen. Erst vor einigen Jahren sind die ersten Gänse dieser Art in unserem 

Kreisgebiet beobachtet worden. Und nun schreiten sie in ihrer neuen Heimat auch zur Fortpflanzung, 

wie man jetzt bei Morsbach-Ellingen feststellen konnte.  
 

  
Foto C. Buchen       Foto Egon Schneider 

 

   

 

 

Ende Juni sind die Küken schon recht 

groß geworden und dürften in den 

nächsten 2-3 Wochen flügge werden. 

http://www.oberberg-heute.de/
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MGV Harmonie Wendershagen beim Auftritt in der Siegerlandhalle am 02 Juni 2013 – 16:00 Uhr 

 
Als kurz nach 20 Uhr die Ergebnisse bekanntgegeben wurden und Paul Kleusberg im Bürgerhaus 
anrief, dass man den erneuten Meisterchortitel in der Tasche habe, gingen hier die Vorbereitungen 
seitens des Musikzuges für den Empfang in die letzte, heiße Phase: Transparente aufhängen, Deko 
anbringen, Feuerwerk startklar machen, bengalische Lichter aufstellen, usw. 
 

   
 

   
 

    

Und dann hieß es war-
ten, warten auf den 
Sängerbus. Es dauerte 
noch fast bis 10; - denn 
so schnell waren die 
Sänger in Siegen nicht 
weggekommen!  
Doch als die Sirene des 
Feuerwehrwagens zu 
hören war, wusste 
man, dass sie am Orts-
eingang Ellingens  an-
gekommen sind. 

Dort emp-
fingen einige 
Sängerfrau-
en ihre 
Meistersän-
ger mit ei-
nem großen 
Transparent 
und geleite-
ten sie dann 
zum Bür-
gerhaus! 
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Der 1. Vors. der Sänger, Markus Schneider nimmt die Gratulation von Thomas Hermann vom Musikzug entgegen. 
 

   
Wolfgang Flöth für Dorfgem. Wendershagen      Frank Zielenbach Feuerwehr 
 

      
   Marlies Roth Dorfgemeinschaft Ellingen            Roswitha Huhn Elferrat 

Am Mon-
tagmorgen 
ging die 
Gratulati-
onscour 
weiter:  
Viele, viele 
kamen – 
„kleine 
Leute und 
hohe Tie-
re“. 
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     Manuel Puhl    Kurt Weissmüller    Astrid Kästner-Becker   Clemens Schuh 

      MGV Hoffnung Lichtenberg         Gem.Chor Wallerhausen     Cantabile Morsbach   Edelweiß Alzen 
 

    
Rainer Steig  Berthold Pfeiffer        Uli Cilimba            Peter Roth 

      Concordia Morsbach      MGV Holpe    MGV Sangeslust Wildbergerhütte      CDU Morsbach 
 

   
    Werner Puhl Gemeindekulturverband   Friedrich Steinberg   Hagen Jobi 

überbringt 500,00 Euro    Kreis-Chorverband  Landrat Oberberg.Kreis 
 

   

Anja und Ute vom 
Kinderchor Harmonies 
hatten eine kunstvolle 

Zuckergusstorte 
zubereitet. 
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 Günter Lück und Kunibert Schäfer     Brigitte Kötting         Heidi Rosenthal 
         Eintracht Morsbach            Kirchenchor Morsbach  Trägerverein Bürgerhaus 

 

 
Die anwesende Redakteurin des Oberbergischen Anzeigers, Frau Hüschemenger, verfasste vorstehenden detaillierten 

Artikel, dem nichts mehr hinzugefügt werden muss. 
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Mitte Juni wurde am Bürgerhaus eine neue Außenlampe aufgestellt, passend zu den beiden bereits 
vorhandenen Außenlampen am Park- und Festplatz, hergestellt von Hausmeister Heinz Rosenthal. 
 

     
 

    
 

Sie beleuchtet vor allen Dingen den hier beginnenden Rotwein-Steig, der den im tiefen Tal des Ellin-
ger Grundes gelegenen Festplatz mit der 150 m höher liegenden Korseifener Straße verbindet und 
weiterführt durch den idyllischen Ortsteil Oberellingen, vorbei am malerischen Mühlenweiher und den 
Ellinger Teichen, weiter zum herrlichen Dörfchen Korseifen und von dort den Euelsberg hinauf zum 
Gipfel der Republik auf dem Gebirgszug der Mohrenbach. 
 

    
 

Der Rotwein-Steig wird links und rechts besäumt von zahlreichen Rotwein-Rebstöcken, die dort in 
den nächsten Jahren angepflanzt werden sollen. Dazu haben die interessierten Winzer eine Winzer-
Genossenschaft gegründet, die die Beschaffung der Rebstöcke und die Verkostung des Rebensafts 

organisieren soll. 
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Zwinger "vom Sonnenkönig" 

Volker Schmallenbach 

Korseifener Straße 12   51597 Morsbach-Ellingen 

0049 (0)2294 9936308     Handy 0171 6426783 

schmalli-morsbach@freenet.de 

www.vom-sonnenkoenig.de 

NaturKulturHaus 
Korseifener Str. 21 

51597 Morsbach-Ellingen 
02294 – 9000 140 

info@die-malwerkstatt.de 

mailto:schmalli-morsbach@freenet.de
http://www.vom-sonnenkoenig.de/
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Hundert Jahre altes Ärgernis endlich beseitigt ! 
 

 
 

Doch im Herbst des Jahres 2012 tat sich was auf dem Weg: große Wagenladungen steinige Erde 
wurden abgekippt – um dann bis Juni 2013 so liegen zu bleiben. 

    
Mitte Juni erst wurden die Erdhaufen eingeebnet- jedoch noch nicht festgewalzt. 

 

    
 

Auch wurden Abschläge ausgehoben; das sind Gräben, die das Regenwasser zur Seite ableiten. 
Wer die Arbeiten ausgeführt hat, der Bauhof der Gemeinde Friesenhagen oder der von Hatzfeld, ließ 
sich noch nicht feststellen. Doch alle Wanderer freuen und bedanken sich, denn nun können sie tro-

ckenen und sauberen Fußes den Hollenstein, den Ruheforst oder Schloss Crottorf erreichen. 
 

 

 

 

 

 

 

Der Weg von der Sommerecke zum He-
xentanzplatz (hellgrün gepunktet) ist wohl 
jedem von uns etwa so in Erinnerung: holp-
rige, steinige, tief ausgefahrene Fahrspu-
ren, dann tiefe Schlamm- und Wasserlö-
cher – und das selbst im Sommer. Auch 
Peter von Lützelseifen (93) weiß nicht an-
ders als das auf diesem Weg immer Was-
serlöcher waren. Es wurde vermutet, dass 
Graf von Hatzfeld einen Ausbau des Weg-
es verhindern würde, weil er keinen Auto-
verkehr in seinen Wäldern haben wolle. 

Impressum 

Herausgeber:  Dorfgemeinschaft Ellingen  e.V.    Nr. 15   Mai - Juni 2013 

Satz und Texte:   Egon Schneider 

Druck: Hubert Kleusberg, Rainer Lauff, Claudia Lach, Egon Schneider 

Fotos  Christoph Buchen, OG Ruh, Fredi Klein, Nico Rosenthal, CVNRW, Paul 

Kleusberg, Egon Schneider 
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Jakobskreuzkraut 

Der Arbeitskreis Kreuzkraut informiert über die 

giftige Wirkung von Kreuzkräutern, insbeson-

dere über das Jakobskreuzkraut, von dem 

deutschlandweit in vielen Regionen ein massi-

ves Auftreten registriert wird. Pferde- und 

Viehhalter werden vor zunehmende Probleme 

gestellt und fordern Handlungsmaßnahmen 

von allen Verantwortlichen, um eine weitere 

Samenausbreitung auf ihre Flächen zu verhin-

dern. 

Die in allen Teilen toxisch wirkenden Pflanzen 

gefährden die Tiergesundheit sobald sie in den 

Futtermittelkreislauf gelangen. Kreuzkräuter 

verlieren auch in konserviertem Futter wie 

Heu, Silage oder Futtermittel, die dieses bein-

halten, ihre giftige Wirkung nicht. Pferde und 

Rinder reagieren nach dem Menschen beson-

ders empfindlich. Kreuzkräuter wirken stark 

leberschädigend, krebserregend, embryonen- 

und erbgutschädigend. 

Ältere Pflanzen auf der Weide werden oft ge-

mieden, Jungpflanzen nicht. Sie enthalten für 6 

- 7 Wochen keine Warnstoffe, wohl aber schon 

die giftigen Substanzen. Todesfälle beim Pferd 

sind auch nach Aufnahme von älteren Frisch-

pflanzen auf der Weide dokumentiert. Nach 

einer spät gestellten Diagnose gibt es kaum 

noch Hoffnung auf Heilung (bleibende innere 

Schäden). 

Es wird empfohlen, die Pflanzen auszureißen 

und dabei Handschuhe zu tragen, um den di-

rekten Kontakt zu vermeiden. Entsorgt werden 

muss das Kraut über die Restmülltonne oder 

eine Mülldeponie, um weitere Samenbildung 

zu unterbinden.  

    
           Jungpflanze 
 

     
 

Samstag, 27. Juli 2013 

8. Ellinger Dorffest 
im Festzelt auf dem neuen Festplatz  

„bongerm“ Bürgerhaus 

http://www.jacobskreuzkraut.de/

